
Grußwort Chanukkah 
Chanukkah Sameach! Auch dieses Jahr senden ich Ihnen herzliche

Grüße zu dem Lichterfest, das diese kalte, winterliche Jahreszeit mit
jeder Kerze ein wenig mehr erhellt und ein Stückchen mehr Hoffnung

und Kraft bringt. 



Wir erinnern uns an das Wunder zurück, das vor ca. 2200 Jahren
stattfand und das mit der Wiedereinweihung des zweiten Tempels

gebührend gefeiert wurde. An diesem rabbinischen Feiertag denken
wir an die unglaubliche Stärke und den Zusammenhalt des

Judentums und der jüdischen Gemeinschaft zurück, ohne die das
Judentum heute nicht mehr existieren würde. Wir erinnern uns

daran, wie wichtig diese Eigenschaften sind und wie wichtig sie auch
für das Sichern der Zukunft des Judentums sind. Dass man immer für

das Kämpfen muss, an das man glaubt, auch wenn es gerade
ausweglos und beinahe unmöglich erscheinen mag. 

Wir zelebrieren wie jedes Jahr acht Tage lang den Sieg des Lichtes
über die Dunkelheit und den Sieg des Guten über das Böse. 



Ich wünsche Ihnen alles erdenklich Gute. Lassen Sie uns die Welt

gemeinsam erleuchten und somit mehr Positives in die Welt bringen. 



Mit freundlichen Grüßen 
Rabbi Moshe Flomenmann




Landesrabbiner 




